
tionsarbeit ständig vervollkommnete, dem Namen eines Mitgliedes 
der Partei noch größere Bedeutung gab und ihre Verbundenheit mit 
den Massen festigte.

Heute dürfen wir sagen, zum Siege geführt wurde in der Arbeiter­
klasse der Deutschen Demokratischen Republik die große Idee von 
Marx und Engels, die sie bei der Gründung des „Bundes der Kom­
munisten“ zum ersten Male proklamierten. Die Aufgaben und Ziele 
der Partei, so sagte Marx, sind nur durch eine fest zusammenge­
schweißte, straff organisierte Kampfpartei, in der das einzelne Mit­
glied seinen Willen und sein Leben mit dem Willen und Leben der 
Partei in Einklang bringt, zu verwirklichen.

Zerschlagen wurde bei uns der organisierte Einfluß des Opportu­
nismus und Reformismus. Der Imperialismus kann seine Hoffnungen 
zu Grabe tragen, in diesem Teil der Arbeiterklasse jemals wieder eine 
verräterische Agentur errichten zu können, die das arbeitende Volk 
zur Ohnmacht und Sklaverei verurteilt. (Beifall.) Den Weg der Eini­
gung der Arbeiterklasse sind wir gegangen auf dem Wege der be­
wußten Verwirklichung der internationalen Lehren der Theorie und 
Praxis des Marxismus, die Lenin und Stalin uns gegeben haben.

In uns leben die Lehren der großen revolutionären Kämpfe, die die 
deutsche Arbeiterklasse in den vergangenen Jahrzehnten geführt hat. 
Gesiegt hat das Werk des Genossen Thälmann, der jene Partei ge­
schmiedet hat, die als einzige in Deutschland niemals die Arbeiter­
klasse verraten hat (Lebhafter Beifall.), jene Partei, von der er sagte, 
daß sie eine klare, eisern zusammengeschlossene, unlöslich mit den 
breitesten Massen verbundene Partei sein muß, die entschlossen und 
fähig ist, die Arbeitermassen zusammenzufassen, zu organisieren und 
zu leiten.

Das Statut unserer Partei ist von der Aufgabe erfüllt, die Rolle der 
Partei als Inspirator und Organisator der Siege der deutschen Ar­
beiterklasse und des deutschen Volkes im Kampf für Einheit, Frie­
den, Demokratie und Sozialismus ständig zu verstärken.

Wir betrachten die im Statut festgelegten Formen des Parteiauf- 
baus niemals als Dogma oder totes Schema. Wir verteidigen die 
Organisationsprinzipien des Marxismus-Leninismus als unantastbare 
Grundlage des Parteilebens und des Parteiaufbaus. Was die organi­
satorischen Formen und Methoden des Parteiaufbaus und Partei­
lebens betrifft, so bereichern wir diese in schöpferischer Anwendung des
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